
Am 18. Juni 2021 präsentierte der Staatsrat den Ansatz «Regional Kochen» und dessen Charta. Zur Erinnerung: 

Das Programm wird getragen von der Direktion der Institutionen und der Land- und Forstwirtschaft (ILFD), von der 

Direktion für Raumentwicklung, Infrastruktur, Mobilität und Umwelt (RIMU) und der Direktion für Gesundheit und 

Soziales (GSD). Begleitet wird das Programm von den beteiligten Charta-Organisationen Terroir Fribourg, 

Fourchette verte Fribourg, GastroFribourg, Grangeneuve und Beelong, welche die Partnerinstitutionen bei der 

Umsetzung der Charta unterstützen. 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung  Granges-Paccot, 18. Oktober 2022 
 

SV (Suisse) SA unterzeichnet die Charta «Regional Kochen» 

 

Das Unternehmen mit Sitz im Kanton Waadt ist in der Gemeinschaftsgastronomie tätig und im Kanton 

Freiburg gut vertreten. Es setzt auf lokale Versorgung und stösst heute mit seinen 3 Freiburger Betrieben zur 

Bewegung «Regional Kochen». Als Schweizer Marktführer in der Gemeinschaftsgastronomie ist die 

Nachhaltigkeit für die SV (Suisse) SA ein stragegischer Pfeiler. 

 

Sechzehn Monate nach deren Lancierung wurde die Charta bereits von 17 Betrieben unterzeichnet. Bei diesen handelt 

es sich um die 3 Restaurants der Universität Freiburg, das Restaurant von Grangeneuve, das Restaurant der 

Résidence des Bonnesfontaines in Freiburg, die 6 Restaurants der BG Gastronomie, das Restaurant der Stiftung Clos 

Fleuri und die 5 Restaurants der Novae Restauration SA. 

 

Heute stösst nun auch das in Gland ansässige Unternehmen SV (Suisse) SA mit seinen drei Freiburger Betrieben zu 

«Regional Kochen». Bei den drei Betrieben handelt es sich um das Restaurant der Hochschule für Technik und 

Architektur Freiburg (HTA-FR), das Restaurant Mozaïk der Hochschule für Gesundheit Freiburg (Heds-FR) und der 

Hochschule für Soziale Arbeit Freiburg (HETS-FR) sowie das Restaurant der Pädagogischen Hochschule Freiburg 

(PH-FR), die sich alle in der Stadt Freiburg befinden. 

  

Heute Dienstag liessen sich Herr Staatsrat Didier Castella und Pierre-Alain Bapst, Direktor von Terroir Fribourg, das 

Vergnügen nicht nehmen, die unterzeichnete Charta persönlich an den Restaurant Manager zu übergeben. Mit von der 

Partie waren ebenfalls Frau Fabienne Leresche, Verkaufsleiterin der SV (Suisse) SA, sowie Herr Claudio Schmitz, 

Leiter der Culinary Excellence der SV Group. 

 

Mit der Unterzeichnung der Charta verpflichten sich die staatlichen, staatsnahen und privaten Partnerinstitutionen, 

regionale und saisonale Freiburger Produkte zu fördern, sozialverträgliche und ökologische Produktionsweisen zu 

bevorzugen und die Gesundheit durch eine ausgewogene Ernährung zu fördern. 

 

SV (Suisse) SA ist eine Tochtergesellschaft der SV Group, einer Gastronomie- und Hotelmanagement-Gruppe mit Sitz 

in Dübendorf in der Nähe von Zürich. Das dynamische Unternehmen ist mit seinen 6400 Mitarbeitenden (davon 4400 

in der Schweiz) Marktführer. Die SV Group geht auf die 1914 gegründete Non-Profit-Organisation «Schweizer Verband 

Soldatenwohl» zurück. Else Züblin-Spiller errichtete landesweit Soldatenstuben und servierte dort ausgewogene und 

preiswerte Verpflegung. 

Kontakte: 

Direktor Terroir Fribourg – Pierre-Alain Bapst – 026 467 30 31 – pierre-alain.bapst@terroir-fribourg.ch 

Client Manager Westschweiz – Estée Bertholet – +41 79 945 62 34 – estee.bertholet@sv-group.ch 

Verkaufsleiterin SV (Suisse) SA – Fabienne Leresche – +41 79 202 77 54 – fabienne.leresche@sv-group.ch 
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